
 

 

Aus dem Gemeindearchiv  

Ausgabe 1/2024 

 

FROHE OSTERN 
wünschen der Gemeindevorstand, der Gemeinderat und  

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktgemeinde Grimmenstein! 
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NÖ Pflege– und Betreuungsscheck 

Unterstützung des Landes NÖ für 

pflegebedürftige Menschen in der 

Höhe von € 1.000,00 pro Jahr.  

 

Der NÖ Pflege- und Betreuungsscheck ist eine 

jährliche Förderung in der Höhe von € 1.000,00 

pro pflegebedürftiger Person, welche jedes 

Jahr bis zum 31.12. des jeweiligen Kalenderjah-

res beim Land Niederösterreich, vertreten durch 

das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung So-

ziales und Generationenförderung, beantragt wer-

den kann.  

 

Die Förderung für das Kalenderjahr 2024 kann 

ab 1. Jänner 2024 bis 31. Dezember 2024 bean-

tragt werden.  

 

Voraussetzungen für den Bezug der För-

derung: 

• zum Zeitpunkt der Antragstellung ihren 

Hauptwohnsitz gemäß § 1 Abs. 7 Meldege-

setz im Bundesland Niederösterreich ha-

ben, 
• zum berechtigten Personenkreis des NÖ 

Pflege- und Betreuungsschecks gehören, 
• zum Zeitpunkt der Antragstellung Pflege-

geld 
• zumindest der Stufe 3 beziehen (betrifft voll-

jährige sowie minderjährige Personen), 
• der Stufe 1 oder 2 beziehen und eine De-

menzerkrankung vorliegt, die durch Vorlage 

einer ärztlichen Bestätigung nachgewiesen 

wird, 
• der Stufe 1 oder 2 beziehen und das 18. 

Lebensjahr noch nicht vollendet haben  
 

und die im Zuge der Antragstellung bereitge-

stellte Beratung zum Thema „Pflege und Be-

treuung“ in Anspruch genommen haben. Diese 

Inanspruchnahme kann auch durch den jeweili-

gen gesetzlichen Vertreter erfolgen.    

Die erforderliche Beratung zum Thema „Pflege 

und Betreuung“ erfolgt durch die online verfüg-

bare, dem Antragsformular vorgeschaltete In-

ternet-Anwendung. In Ausnahmefällen, in de-

nen keine Online-Antragstellung möglich ist, 

erfolgt die Beratung zum Thema „Pflege und 

Betreuung“ durch die NÖ Pflegehotline (02742 / 

9005 - 9095 von Montag - Freitag in der Zeit 

von 8:00 - 16:00).  

Nähere Informationen unter www.noel.gv.at 

bzw. unter folgendem QR-Code:  
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Musikschuleinschreibung 
2024/25: 
Mittwoch, 15. Mai, 17:00 - 18:00 Uhr 
in der Musikschule Edlitz 
 
Vorschau Veranstaltungen: 
Es finden wieder Klassenabende, der Mu-
sikschulheurige in Zöbern, ein Hofkonzert in 
Edlitz, Musicalaufführungen in Wr. Neustadt 
und natürlich auch wieder Mitwirkungen im 
kirchlichen oder schulischen Rahmen statt.  
 
Alle Termine und nähere Informationen fin-
den Sie auf der Homepage unter 
www.musikschule-egtz.at  
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Jugendliche bzw. Bezugspersonen aber auch Ver-

anstalter bzw. Vereine können diese Testarmbänder 

selbst per Mail unter info@jugendinfo-noe.at kos-

tenlos bestellen.  Nähere Informationen zu der 

Kampagne unter folgendem QR-Code:  

 
 

Der Gelbe Sack  

Wie bereits angekündigt, erfolgt Anfang 2025 im ge-

samten Bezirk Neunkirchen eine große Verände-

rung in Bezug auf unser Abfallwirtschaftssystem. 

Die Grüne Tonne wird aufgelassen und es muss auf 

den „Gelben Sack“ umgestellt werden. Dies bedeu-

tet für uns alle ein komplett neues Mülltrennungs-

system, das viele neue aber bewältigbare Heraus-

forderungen mit sich bringt. Wir werden Sie aber bis 

dahin mit allen neuen, wichtigen Informationen, wie 

u.a. dieses Trennsystem funktionieren soll, auf dem 

Laufenden halten. 

 

Hundekot 

In letzter Zeit musste im gesamten Gemeindegebiet 

wieder vermehrt festgestellt werden, dass der Hun-

dekot nicht ordnungsgemäß entsorgt wird. Es ergeht 

der wichtige Appell an alle Hundehalterinnen und 

Hundehalter unsere zahlreichen Dog-Stationen zu 

nutzen. Die Verschmutzung durch Hundekot stellt 

eine Ordnungswidrigkeit im Abfallrecht dar und 

kann strafrechtlich verfolgt werden. Dieser verunrei-

nigt die Wiesenmahd mit gefährlichen Bakterien und 

ist nicht nur für Tiere sondern auch für Menschen 

wegen des Infektionsrisikos durch Parasiten gefähr-

lich. Ihre Unterstützung ist entscheidend, damit un-

sere Gemeinde sauber und lebenswert bleibt. Bei 

dieser Gelegenheit danke ich aber auch allen, die 

diese Vorschrift vorbildlich einhalten.  

 

Veranstaltungsrückblick: Kabarett  

Am 12. Jänner fand die 

erste Veranstaltung im 

neuen „Kulmriegelsaal“ 

des Gasthauses „Das 

GrimmenStein“ statt. Die 

beiden grandiosen Kaba-

rettisten Herbert Stein-

böck und Walter Strobl 

begeisterten das Publi-

kum mit ihrem Programm 

„Wilde Mischung“ und 

sorgten für einen ausver-

kauften Saal.   

Vorankündigung: Am 18. Oktober findet erneut 

ein Kabarett statt. Dieses Mal mit starker Frauen-

power von und mit Nadja Maleh.  

Liebe GrimmensteinerInnen!  

Liebe HocheggerInnen! 

Unser neues Gemeindegasthaus 

„Das GrimmenStein“ ist nun seit 

mehr als 3 Monaten in Betrieb und 

erfreut sich großer Beliebtheit. Das 

Gasthaus, das mit viel Liebe zum 

Detail gestaltet wurde, bietet nicht 

nur eine interessante Speisen– und 

Getränkekarte, sondern auch einen 

gemütlichen Ort für gesellige Treffen und Feierlich-

keiten. Die vielen Rückmeldungen, die ich bereits 

erhalten habe, sind durchaus positiv. Das Gemein-

degasthaus trägt dazu bei, unsere Gemeinschaft zu 

stärken und das Ortszentrum zu beleben. Es ist ein 

Ort, an dem sich Menschen begegnen, miteinander 

lachen, wertvolle Gespräche führen und gemeinsam 

schöne Momente verbringen können. Dieses Projekt 

war eine Investition für die Lebensqualität unserer 

Gemeinde und die Resonanz zeigt, dass wir die Be-

dürfnisse unserer Bürgerinnen und Bürger richtig 

erkannt haben.  

Europawahl am 9. Juni 2024  

Alle fünf Jahre wählen die Bürgerinnen und Bürger 

der Europäischen Union die Mitglieder des Europäi-

schen Parlaments; am 9. Juni ist es wieder soweit. 

Ich ersuche alle Gemeindebürgerinnen und Gemein-

debürger von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu ma-

chen. Alle wichtigen Informationen zur Wahlabwick-

lung, etc. finden Sie auf Seite 7.   

 

K.O.-Tropfen-Testarmbänder  

Mit der Kampagne „Niederösterreich sagt Nein zu 

K.O.-Tropfen!“ wollen das 

Land NÖ und die Jugend:info 

sowie Frauen- und Mädchen-

beratungsstellen für die Ge-

fahren von K.O.-Tropfen sen-

sibilisieren. Aus diesem 

Grund werden Testarmbän-

der zur Verfügung gestellt.  

 

Mit dieser Aktion soll keinesfalls Panik, sondern le-

diglich Wissen über diese unsichtbare Gefahr ver-

breitet werden. Wir haben darauf reagiert und den 

14- bis 20-jährigen Mädchen in Grimmenstein je-

weils ein Testarmband per Post zugeschickt.  
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Kinderflohmarkt 

Am 16. März fand 

wieder der beliebte 

Kinderflohmarkt in 

der Festinfrastruk-

tur statt. Es wurde 

wieder viel gebo-

ten, von Spiel- 

sachen über Bü-

cher bis hin zu Klei-

dung. Dinge, die 

nicht mehr genutzt 

werden und noch 

anderen Freude bereiten können. Auf diese be-

sondere Art sind Flohmärkte ein gutes Beispiel für 

gelebtes Recycling und unsere Jüngsten erler-

nen früh ein nachhaltiges Konsumverhalten. Wie-

derverwendung ist aktiver Klimaschutz! Ein gro-

ßer Dank dem Elternverein der VS Grimmen-

stein und dem Elternbeirat des Kindergartens 

für die Organisation dieser sehr wertvollen Veran-

staltung im Sinne von „reduce-reuse-recycle“.  

Kinderkonzert 

Am 17. März war der Musiker Marko Simsa mit 

„Filipp Frosch“ bei uns in Grimmenstein zu Gast. 

Mit seinem humorvollen Konzert zum Mitsingen 

und Mittanzen nahm er Groß und Klein mit auf 

eine faszinierende Reise, um das Geheimnis von 

der Herkunft des Wassers zu entdecken.  

Mein besonderer Dank gilt Frau GR Katrin  

Vollnhofer für die Organisation dieser sehr gelun-

genen Veranstaltung. 

Orgelkonzert 

Am 14. Jänner fand in der Kirche in Grimmenstein 

bereits zum 10. Mal das Orgelkonzert mit der Or-

ganistin MMMag. Ines Schüttengruber statt. Sie 

begeisterte das Publikum mit Werken von Muffat, 

Frescobaldi, Bach, Haydn, Böhm und anderen. 

Mein großer Dank gilt Herrn GR RR Hermann 

Bernsteiner, der dieses Konzert seit Jahren orga-

nisiert. Ein besonderer Dank ergeht auch an Frau 

Mag. Angelika Gausterer-Wöhrer für die interes-

sante Moderation.  

Kindermaskenball 

Am 28. Jänner fand der Kindermaskenball im 

„Kulmriegelsaal“ des Gasthauses „Das Grimmen-

Stein“ statt. Im Hintergrund der Organisation stand 

dieses Mal nicht ein Verein, sondern engagierte 

Mütter, die mit viel Mühe und Aufwand ein ab-

wechslungsreiches Rahmenprogramm aufgestellt 

haben. Mein großer Dank 

und Wertschätzung gilt 

den fleißigen Damen 

Caroline Schmoiger, GR 

Heike Blecha, GR Elisa-

beth Schwarz, Denise 

Baumgartner, Sabine 

Holzer, Claudia Ungers-

böck, Marlen Stöger und 

Katharina Ungersböck.  

 

Dank ergeht aber auch an die Fa. Fliesen Kager 

GmbH für die Geldspende. 
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Vorschau Veranstaltungen: Flurreinigung      

Am 6. April findet die Flurreinigung im gesamten 

Gemeindegebiet statt. Helfen wir gemeinsam, un-

sere Straßen und Wege von Müll zu säubern und 

sorgen wir somit für ein schönes Ortsbild. Auch 

unsere Jüngsten sind wieder eingeladen, an die-

ser sinnvollen Aktion teilzunehmen. Wir müssen 

die Möglichkeit aktiv nutzen, bereits die Schülerin-

nen und Schüler zu sensibilisieren, ihre Umwelt 

wahrzunehmen und zu schätzen. Hier kann am 

besten mit der Bewusstseinsbildung im Hinblick 

auf Natur- und Umweltschutz begonnen werden. 

Treffpunkt ist wieder um 9:00 Uhr am Rathaus-

platz.  

Dorffrühstück 

Am 8. Juni findet wieder unser beliebtes Dorffrüh-

stück am Rathausplatz statt. Frühstücksgeschirr 

(Teller, Messer, Kaffeetassen), Gläser, Kaffee, 

Kakao und alkoholfreie Getränke werden zur Ver-

fügung gestellt. Das Essen ist bitte von allen 

selbst mitzunehmen! Wir freuen uns auf zahlrei-

chen Besuch und eine gemütliche Frühstücks-

runde bei hoffentlich gutem Wetter! 

Action-Camp   

Da das „Action-Camp“ 

im letzten Jahr so viel 

Nachfrage fand, findet 

dieses auch heuer wie-

der in Kooperation  mit 

„Danc’In Schools“ und 

den beiden Gemeinden 

Edlitz und Thomasberg 

vom 19. bis 23. August 

jeweils in der Zeit von 

8:00 bis 16:00 Uhr statt.  

Die Anmeldung ist mög-

lich für alle Kinder von 6 bis 14 Jahren.   

 

Die Kosten betragen € 280,00 und für jedes weite-

re Kind pro Familie € 260,00. Die Gemeinden wol-

len Familien unterstützen bzw. Kindern die Mög-

lichkeit zur Teilnahme ermöglichen, deshalb über-

nehmen wir die Kosten für das Mittagessen.   

Anmeldungen bitte direkt bei Danc’In Schools 

unter der Telefonnummer 0660/6781995 oder per  

E-Mail www.dancinschools.com/ferienbetreuung.  

Feedbackfragen können gerne bei Frau GR Katrin 

Vollnhofer unter 0664/7923909 oder per E-Mail 

vollnhofer.katrin@gmail.com gestellt werden. Si-

chert euch schnell einen Platz, denn die Teilneh-

merzahl ist begrenzt! Diese Sommerferien werden 

bestimmt nicht langweilig - actiongeballter und ab-

wechslungsreicher Ferienspaß wird garantiert!  

Grün- und Rasenschnittentsorgung  

Die kostenpflichtige Grün- und Rasenschnittent-

sorgung ist wieder am Parkplatz der Volksschu-

le, am Trainingsplatz, in Hütten und am Park-

platz Hochegg zum Jahresentgelt in der Höhe 

von Euro 44,00 inkl. MwSt. möglich. Gemeinde-

bürger, die diese Aktion bereits in Anspruch ge-

nommen haben, müssen sich nicht erneut anmel-

den - die Berechtigungskarte bleibt aufrecht. Die 

Anmeldung gilt bis auf Widerruf! Der Kostenbei-

trag wird im 2. Quartal vorgeschrieben.  

Auch findet wieder die halbjährliche Baum– und 

Strauchschnittentsorgung von Ihrem Grundstück 

statt. Nähere Informationen, Kosten und Anmelde-

formular finden Sie auf Seite 8.  

Krimi und Dinner  

Den beiden Pächtern, Herrn Maximilian Sokol und 

Herrn Marc Fedyna, unseres Wirtshauses „Das 

GrimmenStein“ ist es gelungen, „Don Carlos - 

Krimi und Dinner“ mit dem Programm „Mord 

auf der MSC Pharao“ zu uns nach Grimmenstein 

zu holen.   

Es erwartet Sie am 12. April ein kulinarisches 

Event und ein spannender, aufregender Kriminal-

fall, den es zu lösen gilt.  

Ostereiersuche 

Was wäre Ostern ohne eine Ostereiersuche? 

Vom 23. bis 29. März sind alle Kinder herzlich da-

zu eingeladen. Im gesamten Gemeindegebiet 

werden 9 Holzeier versteckt, drei in Hochegg und 

sechs in Grimmenstein. Für alle, die das Rätsel 

lösen können (dazu muss man alle 9 Holzeier fin-

den), wartet eine Überraschung am Gemeinde-

amt. Mehr Informationen und das Infoblatt zum 

Ausschneiden auf Seite 22.  

Ich wünsche allen Kindern schöne Osterferien 

und Ihnen allen ein frohes Osterfest und erhol-

same Feiertage!    

         Ihr/Euer 

 

  

                           Bgm. Engelbert Pichler 
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Im Rahmen des „10. Orgelkonzertes“ der Marktgemeinde Grimmenstein in der Kirche St. Josef in Grim-
menstein am Sonntag, dem 14. Jänner 2024 mit der Organistin INES SCHÜTTENGRUBER (bewährte Mo-
deration: Angelika Gausterer-Wöhrer) wurden € 1.010,20 für die Ukraine-Hilfe gespendet. DANKE!  
 

Die bereits international bekannte Organistin war am 1. Jänner 2024 im Pausenfilm des Neujahrskonzertes 
der Wiener Philharmoniker auf der Brucknerorgel des Augustiner Chorherrenstiftes St. Florian in Oberöster-
reich zu erleben. 

Über Einladung konzertierte sie im Februar 2024 auf der neu restaurierten Orgel in der Kirche „Santa Maria 
dell’Anima“ in Rom. 

Im März 2024 war sie wieder mit den Wiener Philharmonikern, heuer unter dem Dirigenten Franz Welser-
Möst, auf Tournee in den USA, u.a. in der berühmten Carnegie Hall in New York. 

Orgel: MMMag. Ines Schüttengruber 
aus Lanzenkirchen 

Moderation: Mag. Angelika Gausterer-
Wöhrer 

Dankesworte des 
Bürgermeisters 
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Die Wahl zum Europäischen Parlament findet am Sonntag, dem 9. Juni 2024 statt.  
Für Österreich können für die Wahlperiode 2024-2029 insgesamt 20 Mitglieder des Europäischen 
Parlaments gewählt werden.   
 

Um Sie bei der bevorstehenden Europawahl bestmöglich zu unterstützen, 

haben wir die wichtigsten Informationen kurz zusammengefasst:  

Zur Teilnahme an der Europawahl 2024 (aktives 

Wahlrecht) sind Sie berechtigt, wenn Sie 

• spätestens am Tag der Wahl (9. Juni 2024) 

das 16. Lebensjahr vollenden, d.h. spätestens 

an diesem Tag Ihren 16. Geburtstag feiern 

• Österreicherin/Österreicher oder Unionsbür-

gerin/Unionsbürger mit Hauptwohnsitz in Ös-

terreich sind oder Auslandsösterreicherin/

Auslandsösterreicher 

• am Stichtag (26. März 2024) in der Europa-

Wählerevidenz einer österreichischen Ge-

meinde eingetragen sind (sofern Sie nicht 

Auslandsösterreicherin/Auslandsösterreicher 

sind) und 

• kein Wahlausschließungsgrund im Zusam-

menhang mit einer strafgerichtlichen Verurtei-

lung vorliegt. 

 

Ob diese Voraussetzungen vorliegen, wird - abgese-

hen vom Wahlalter - nach dem Stichtag (26.3.2024) 

beurteilt.  

 

Zeitgerecht wird Ihnen wieder eine „Amtliche 

Wahlinformation - Europawahl 2024“ zugestellt. 

Achten Sie bitte daher bei all der Papierflut, die an-

lässlich der Wahl bundesweit an einen Haushalt ver-

schickt wird, besonders auf unsere Mitteilung.  

 

Zur Wahl am 9. Juni bringen Sie bitte den personali-

sierten Abschnitt der Wahlinformation und einen 

amtlichen Lichtbildausweis mit, um die Wahlab-

wicklung zu erleichtern.  

 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 

wählen können, dann beantragen Sie am besten 

eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 

das Service unserer „Amtlichen Wahlinformation“.  

Die Wahlkarte können Sie sodann bei der Gemein-

de mündlich oder schriftlich (im Postweg, per E-Mail, 

oder über www.meinewahlkarte.at) beantragen. 

Auch die Onlinebeantragung von Wahlkarten mittels 

„ID Austria“ ist inzwischen breitflächig möglich.   

Eine telefonische Beantragung ist nicht zuläs-

sig!  

Schriftlich können Sie die Wahlkarte bis zum vierten 

Tag vor dem Wahltag (5. Juni 2024) – wenn eine 

persönliche Übergabe der Wahlkarte an eine von 

Ihnen bevollmächtigte Person möglich ist, auch 

noch bis zum 2. Tag vor dem Wahltag (7. Juni 2024, 

12.00 Uhr) – beantragen; mündlich bis zum zweiten 

Tag vor dem Wahltag (7. Juni 2024), 12.00 Uhr.   

NEU ist, dass bei persönlicher Beantragung ei-

ner Wahlkarte eine sofortige Stimmabgabe mit-

tels Briefwahl in einer Wahlzelle am Gemeinde-

amt möglich ist.  

Am Wahltag kann die bereits zur Briefwahl verwen-

dete Wahlkarte auch bei jeder Bezirkswahlbehörde 

abgegeben werden. Auch eine Abgabe in jedem 

Wahllokal – solange dieses geöffnet hat – ist mög-

lich; es erfolgt dann eine Weiterleitung an die Be-

zirkswahlbehörde.  

Wahllokale und Wahlzeiten: 

 

Wahlsprengel 1: Rathaus Grimmenstein 

Wahlsprengel 2: Feuerwehrhaus Hochegg 

 

Wahlzeit: 7:30 - 14 Uhr 
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Hiermit melde ich mich verbindlich für die Rasen– und Grünschnittentsorgung zum derzeit gültigen Tarif von 

€ 40,00 + 10% MwSt. an: 

 

Name:…………………………………………………… 

 

Straße:………………………………………………….. 

 

PLZ/Ort:………………………………………………….  

 

E-Mail-Adresse:………………………………………... 

 

Tel.Nr.: ………………………………………………….. 

 

Die Anmeldung gilt bis auf Widerruf! Eine Abmeldung von der Rasen– und Grünschnittentsorgung muss 

schriftlich bis Jahresende am Gemeindeamt bekannt gegeben werden. Der Kostenbeitrag wird im 2. Quartal 

vorgeschrieben.   

 

Ort, Datum: ………………………...   Verbindliche Unterschrift: ……………………………………… 

Im April findet die Baum– und Strauchschnittent-

sorgung der Marktgemeinde Grimmenstein statt. 

Das Schnittgut wird gegen eine Gebühr direkt von 

Ihrem Grundstück abgeholt.  

Voraussetzungen und Abholbedingungen:   
 

• Es dürfen nur Sträucher, Äste und abgestor-

benes Baumholz entsorgt werden  (Laub und 

Heckenschnitt fällt in die Kategorie von Grün– 

und Rasenschnitt und wird nicht mitgenom-

men!) 

• Das Schnittgut muss am Straßenrand bereit 

liegen und direkt mit dem Traktor erreichbar 

sein 

• Material muss frei von Erde und Steinen sein 

Bitte hier abtrennen! 

…………………………………………………………………………………………………………………… 
Ich beauftrage die Marktgemeinde Grimmenstein mit der Baum– und Strauchschnittabholung bei der unten genannten 

Adresse zum derzeit gültigen Tarif von € 35,00 + 10% MwSt.  
 
Name: ……………………………………………………………………………………………………………………….. 
 
Adresse: ………………………………………………………………………………………………………………………... 
 
Tel.Nr.: …………………………………………… E-Mail-Adresse:  …………………………………………….. 
          
Zahlungsmöglichkeiten: 

• O SEPA-Lastschrift: 
 

 IBAN: …………………………………………. 

                    

                     BIC: …………………………………………... 
 

• O Erlagschein  

 

Ort, Datum: ……………………………………. Verbindliche Unterschrift…………………………………………. 

Ablauf der Aktion: 

Anmeldung des Häckselgutes per E-Mail an 

gemeinde@grimmenstein.gv.at oder mittels unten 

abzutrennendem Abschnitt bis spätestens Mitt-

woch, dem 17. April 2024 direkt am Gemeinde-

amt.  

 

Die Verrechnung erfolgt unmittelbar nach der Ent-

sorgung mittels Bankeinzug oder Erlagschein.  

 Baum–  und Strauchschni t tentsorgung  
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Die optimierte GEM2GO App bringt mit dem kosten-
losen Update frischen Wind in das Gemeindeleben, 
sorgt für mehr Benutzerfreundlichkeit und bietet 
wichtige Vorteile für die Bürgerinnen und Bürger. 
Dabei wurde das über die letzten Jahre gesammelte 
Feedback der Städte, Gemeinden und der Nutzerin-
nen und Nutzer genaustens evaluiert. Einiges davon 
findet sich in der optimierten Gem2Go App wieder. 
 
Die GEM2GO App wird intuitiver und benutzer-
freundlicher. So stehen alle wichtigen Informationen 
aus der Kommune bereits auf der Startseite zur Ver-
fügung - ähnlich wie bei Social Media ist diese Start-
seite als „Feed“ angelegt, wodurch die aktuellsten 
und relevantesten Informationen gleich zur Verfü-
gung stehen. Mit der Merk-Funktion können sich 
Nutzerinnen und Nutzer in Zukunft auch wichtige 
Einträge speichern oder sie mit Freunden teilen.  
 
Das Update ist kostenlos und wird im Frühjahr 2024 
allen Nutzerinnen und Nutzern zum Download zur 
Verfügung stehen. 
 
Mehr Infos zur GEM2GO-App bzw. Download finden 
Sie unter wwww.gem2go.at bzw. direkt über den  
QR-Code: 

Mit dem GEM2GO Müllkalender keine Müll-
termine mehr vergessen!  
 
So einfach geht’s: 
 

• GEM2GO-App downloaden (wenn nicht bereits 
installiert) 

• Gemeinde „Grimmenstein“ auswählen 
• Rubrik „Müllkalender“ an-

klicken 
 
Es kann dann der Erinnerungs-
zeitpunkt in der App angege-
ben werden, z.B.: am Vortag 
um 18:00 Uhr und schon erhal-
ten Sie zum richtigen Zeitpunkt 
eine Push-Benachrichtigung 
auf Ihr Smartphone.  
Wichtiger Hinweis: Sie müs-
sen bei Erststart der App erlau-
ben Ihnen Push-Benachrichti- 
gungen senden zu dürfen.  

Don Carlos "Krimi und Dinner" 12. April,  

ab 18.30 Uhr Einlass, Start 19.15 Uhr 

 

Wenn Sie auf der Suche nach einem besonderen 

Event sind, dann sind Sie bei uns genau richtig.  

Genießen und erleben Sie einen spektakulären Kri-

minalfall bei einem mehrgängigen Menü und helfen 

Sie, den Täter zu überführen!   

Dieses Mal sehen Sie bei uns "Mord auf der MSC 

Pharao" Die reiche Witwe und Erbin einer Waffen-

fabrik will mit ihrer neuen Liebe ungestört in See 

stechen. Leider wird die Reise nicht so amüsant, 

wie sie es sich vorgestellt und erträumt hatte. Eine 

unruhige See und unruhige Zeiten kommen auf sie 

zu.   

 

Der Kartenpreis für einen „Don Carlos Krimi und 

Dinner“-Abend beträgt € 79,90 pro Person inklusive 

einem mehrgängigen Menü, exklusive Getränke. 

Tickets sind vor Ort im "Das GrimmenStein" erhält-

lich. Karten können per Mail oder telefonisch reser-

viert und innerhalb von 2 Tagen abgeholt werden. 
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Wilhelmine Mayrhofer 
Günther Metzenbauer  

Geburten 
Raphael Schwarz-Horvath 
Katharina Rennhofer 
Felix Putz 
Elianna Putz 
 

Geburtstage 
Gratulation zum 100. Geburtstag 
Frieda Kahofer 
Gratulation zum 95. Geburtstag 
Maria Angeler 
Gratulationen zum 90. Geburtstag 
Josefa Bergaus 
Aloisia Dissauer 
 

Gratulation zum 85. Geburtstag 
Ingeborg Priesching 
Gratulationen zum 80. Geburtstag 
Werner Polhs 
Walter Bauer 
Josef Ctvrtecka  

Wir trauern um: 
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Bgm. Engelbert Pichler und GR Christiana Bujnow 
gratulierten Frau Aloisia Dissauer zum 90. Geburtstag 

Bgm. Engelbert Pichler und GR Christiana Bujnow 
gratulierten Frau Josefa Bergaus zum 90. Geburtstag  

 
 
 
 

Bgm. Engelbert 
Pichler und  
GR Helmut 

Bochsbichler 
gratulierten 

Frau Ingeborg 
Priesching zum 
85. Geburtstag 

 

Bgm. Engelbert Pichler, RR GR Hermann Bernsteiner 
und GR Christiana Bujnow gratulierten 

Herrn Werner Polhs zum 80. Geburtstag 

 
 
 
 

Zum 95. Geburtstag von 
Frau Maria Angeler 

gratulierte  
Bgm. Engelbert Pichler 

Zum 100. Geburtstag von Frau Frieda Kahofer gratu-
lierten Bgm. Engelbert Pichler, RR GR Hermann Bern-
steiner, GR Christiana Bujnow und Peter Hollendohner  

(Bürodirektor BH Neunkirchen) 



Zum 80. Geburtstag von Herrn Walter Bauer 
gratulierten Bgm. Engelbert Pichler und  

RR GR Hermann Bernsteiner 
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Zum 80. Geburtstag von Herrn Josef Ctvrtecka  
gratulierten Bgm. Engelbert Pichler und  

Vbgm. Franz Gausterer 
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Inmitten des komplexen Geflechts unseres Pflegesystems erweist sich der Dienst un-
serer Pflegekoordinatorin, Frau Monika Pleyer, als unverzichtbare Stütze seit nun-
mehr zwei Jahren.   
 
Mit ihrem engagierten Serviceangebot bringt 
sie nicht nur Licht in den Pflegedschungel, son-
dern schafft auch eine wertvolle Verbindung 
zwischen den Betroffenen und den verschiede-
nen Elementen des Gesundheitswesens.  

Eine erste Rückschau: 

Als diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin 

hat Frau Pleyer Monika schon vielen Betroffenen 

aus der Gemeinde in pflegerischen Belangen helfen 

können.  

Dies zeigt sich durch  

• Information über pflegerische Unterstützungs-

möglichkeiten im eigenen Daheim,  

• Beratung über Pflegegeld,  

• Übergangspflege im Bezirk,  

• 24 Stunden Betreuung  

• Unterstützung und Entlastung der pflegenden 

Angehörigen.  

 

Weiters konnte sie bei vielen Antragsstellungen wie 

Behindertenpass, Beihilfen, Verordnungen, Pflege- 

scheck, Angehörigenbonus, etc. informieren und 

zielführend unterstützen.  

 

Durch ihre langjährige Erfahrung im Umgang mit 

dement erkrankten Menschen und deren Angehöri-

gen bietet sie fachkompetente Beratung und Entlas-

tung.  

Pflegende Angehörige und betroffene ältere Men-

schen, welche Ihren Lebensabend trotz schwerer 

Erkrankung im eigenen Daheim verbringen möch-

ten, konnten durch dieses Serviceangebot Hilfe und 

Unterstützung erhalten.  

Auch stellt die Entlassung aus einem Krankenhaus 

und das Fehlen von Hilfsmitteln für viele Angehörige 

und Betroffene eine Herausforderung dar. Hierbei 

liefert DGKP Pleyer Monika wertvollen Beistand. 

Empathische Gesprächskommunikation, Entlas-

tungsgespräche und gezielt ausgewählte Angebote 

führten in den meisten Fällen zu einer Verringerung 

der Belastungssituation. Bereits 120 Familien konn-

te somit geholfen werden. Folgedessen wird dieses 

Angebot seitens der Gemeinde weitergeführt wer-

den. 

Kontakt:  

Monika Pleyer,  

Telefon: 0676 / 9565622,   

E-Mail: soziales@grimmenstein.gv.at  

Sprechstunden: jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 

von 16:00 – 18:00 Uhr am Gemeindeamt Grimmen-

stein; nur nach Terminvereinbarung 

 

Caritas Pflege Zuhause 
Selbstbestimmt leben im Alter  

 

Sie leben zuhause und benötigen Unterstützung für 

den Alltag? Ein selbstbestimmtes Leben in den ei-

genen vier Wänden braucht manchmal nur ganz we-

nig Hilfe, um noch lange gut zu funktionieren. Enga-

gierte Mitarbeiter*innen unterstützen Sie durch 

Heimhilfe sowie Hauskrankenpflege. Zusätzlich zu 

diesem Angebot leisten Ihnen die Sozialen Alltags-

begleiter*innen der Caritas gerne Gesellschaft, be-

gleiten bei Spaziergängen und helfen dabei, soziale 

Kontakte aufrecht zu erhalten. 

Michaela Markovic 
Leiterin Caritas Pflege Zuhause Aspang und Warth, 0664-825 22 90 
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Fasching 2024 in Grimmenstein 

Am Faschingsdienstag war was los bei uns im „Haus der Generationen“. Die Bewohnerinnen und Bewoh-

ner und die Kinder vom „Grimmensteiner Storchennest“ verkleideten sich  

und spazierten gemeinsam durch den Ort.  

 

 

Es war eine Bereicherung für Alle, da Jung und Alt 

gemeinsam Zeit verbrachten,  

sich austauschten und gemeinsam  

schöne Erlebnisse teilten.  

 

Ältere Menschen können von der Energie,  

Kreativität und Begeisterung der jüngeren  

Generation profitieren, während die Jüngeren von 

der Weisheit, Erfahrung und Gelassenheit  

der Älteren lernen können.   

 

Der Einladung zum Kindermaskenball am 28. Jänner ins Wirtshaus „Das GrimmenStein“ folgten viele 

Kinder mit ihren Eltern und Familien. Nach dem Motto „Fantasie und Spaß“ schlüpften die Kinder in ihre mär-

chenhaftesten und auffallendsten Kostüme. Neben einem Puppenspiel und weiteren Spielen konnten die Kin-

der bei einer Bastelstation ihrer Kreativität freien Lauf lassen und kunstvolle Masken gestalten oder sich von 

talentierten Schminkkünstlern in ihre Lieblingsfiguren verwandeln lassen. Solche Veranstaltungen stärken 

nicht nur die Gemeinschaft, sondern schenken den Kindern auch unvergessliche Erlebnisse  

und kostbare Erinnerungen.  
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Aus dem Klassenzimmer erzählt... 

Gesunde Jause 1. Klasse 
Im Jänner durfte unsere 1. Klasse für das Wohl der 

Schülerinnen und Schüler bei der „Gesunden Jau-

se“ sorgen!    

Die Kinder bereiteten 

ein wunderbares Buffett 

her und alle blieben 

beim Arbeiten unver-

letzt! Vielen Dank an die 

Helfer Fr. Glatz, Hr. 

Putz und unserer Fr. 

Zabka! Allen schmeckte 

es sehr gut!   

 

 
Workshop „Mein Beitrag zum Klima“ 
Die 2., 3. und 4.Klasse hat an dem Projekt „Faire 

Welt“ mit dem Workshop „Mein Beitrag für das Kli-

ma“ teilgenommen. Die Organisation Südwind 

NÖ hat den Schülern einen Einblick in die Klimazo-

nen der Welt und den Treibhauseffekt gegeben. Die 

Themen wurden visuelle auf einer großen Weltkarte 

mit verschiedenen Tieren verständlich gemacht. 

Von den Kindern kamen auch aktuelle Themen, die 

erörtert oder besprochen wurden. Zum eigentlichen 

Thema dann, brachte jedes Kind Vorschläge, wie 

sie selbst auf das Klima Acht geben können. Die 

Kinder hatten sehr gute Ideen! Es war ein sehr wert-

voller und aufschlussreicher Workshop! 

 

Nahtstelle Kindergarten 
Am Mittwoch, 13.03.2024 besuchten die nächsten 

Schulanfänger aus dem Kindergarten Grimmenstein 

und Hochegg die 2. Klasse. Die Schulkinder hatten 

einen mit ihrer Klassenlehrerin Stationenbetrieb für 

die Schulanfänger vorbereitet. Den Kindern aus der 

Volksschule machte es Spaß eine Aufgabe bzw. 

eine kleine Verantwortung zu übernehmen. Die Kin-

der aus dem Kindergarten bastelten, rechneten und 

rätselten eifrig! Es war eine gelungene Stunde und 

wir freuen uns schon auf den nächsten Besuch der 

Schulanfänger!  

 

 

 

 

 

 

 

Projekt „Gemeinsam stark“ 
„Gemeinsam stark werden“ ist ein Unterrichtspro-

gramm zur Stärkung jener Lebenskompetenzen, die 

Voraussetzung für ein gesundes, selbstbestimmtes 

und erfülltes Leben sind. „Gemeinsam stark werden“ 

fördert das Grundvertrauen, die Beziehungsfähig-

keit, den Selbstwert und die Werteverwirklichung 

von Kindern im Volksschulalter und unterstützt Sie 

auf ihrem Weg in ein eigenverantwortliches Leben 

voller Freude, Mut und Tatendrang. Die VS Grim-

menstein wurde nun das Zertifikat „Gemeinsam 

stark – Schule“ verliehen. In Zuge einer intensiven 

Lehrerinnenfortbildung wurde mit den Pädagogin-

nen der VS in 6 Nachmittagen das Konzept erarbei-

tet. Nun wurde es auch in unseren Schulkonzept 

implementiert! „Gemeinsam stark!“ – eine gute Sa-

che für das Miteinander! 
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AK Young Jugendtheater: Die interaktive Be-

rufswahlshow begeisterte die Schüler:innen der 

Mittelschule Edlitz  

„Was willst du einmal werden?“ Diese Frage nervt 

zwar viele Jugendliche, aber irgendwann muss man 

sich damit beschäftigen. Und das macht man am 

besten mit dem AK Young Jugendtheater und der 

Improtheatergruppe Theatre Works. Denn so wird 

das Thema Berufswahl auf humorvolle und musika-

lische Form für die Schüler:innen erlebbar. Es geht 

um den Wunschberuf, die Job-Recherche, Bewer-

bungsschreiben und Praktika. Die Jugendlichen 

können mitbestimmen, worum es in den einzelnen 

Szenen geht. So werden die Schüler:innen dort ab-

geholt, wo es Fragen und Informationsbedarf gibt. 

Ein rundum gelungenes Theaterprogramm mit akti-

ver Einbeziehung für die Schüler:innen der Mittel-

schule Edlitz. Jetzt steht dem Traumjob nichts mehr 

im Wege.  

AK YOUNG Jugendtheater  

Seit April 2018 bringt die Jugendmarke AK YOUNG 

auf Initiative von AK Niederösterreich-Präsident und 

ÖGB Niederösterreich-Vorsitzenden Markus Wieser 

Jugendtheater & Kabarett in die niederösterreichi-

schen Schulen. Ob Cyber-Mobbing, Umgang mit 

Gewalt und sozialen Medien, Berufsorientierung 

oder Gesundheit – die Themen sind vielfältig und 

pädagogisch wertvoll aufbereitet.  Das Angebot ist 

für Jugendliche ab der 7. Schulstufe geeignet und 

kostenlos. Infos unter: jugendtheater@aknoe.at 

Schulworkshop über Energiesparen und Klima- 

bewusstsein  

Die Schülerinnen und Schüler der NMS Edlitz ha-

ben in zwei belebten Stunden viel über den Zusam-

menhang von Energie und Klima gelernt. Ausge-

hend vom eigenen CO2-Fußabdruck erarbeiten die 

Jugendlichen spielerisch, wie sie diesen durch 

sinnvolle Nutzung von Energie reduzieren können. 

Ein von der EVN eigens dafür entwickeltes Lege-

spiel half ihnen dabei. Sie beschäftigten sich unter 

Anleitung der EVN-Workshopleiterin Melanie 

Scheucher mit dem globalen und gerechten Fußab-

druck und diskutierten darüber, wie sinnvolle Ener-

gienutzung aussieht. 

Am Ende des Workshops nahm sich jede und jeder 

Jugendliche ein konkretes Ziel vor, um Energiespa-

ren und Klimaschutz in den eigenen Alltag zu integ-

rieren. 

Faschingsdienstag 

Wahrlich lustig gings am Faschingsdienstag in der 

Mittelschule Edlitz zu. Wochenlange Vorbereitun-

gen waren für einige Kostüme notwendig, die bei 

der traditionellen Maskenshow vor einer Jury prä-

sentiert und bewertet wurden. Die GewinnerInnen 

erhalten je eine Saisonkarte für das Freibad Edlitz.  

Im Anschluss nahmen alle SchülerInnen der VS 

und MS beim alljährlichen Umzug teil, der seinen 

Höhepunkt am Hauptplatz fand. Die Klassen prä-

sentierten insgesamt drei Tänze, die sie gemein-

sam mit ihren LehrerInnen einstudiert hatten.  

Da der Schulleiter Lukas Friedl krankheitsbedingt 

verhindert war, übernahm sein Stellvertreter Mar-

kus Werlich das Martyrium durch die Faschingsnar-

ren und musste sich gemeinsam mit der Volks-

schuldirektorin so mancher Prüfung stellen. Bunt 

und lustig ging der Fasching zu Ende.  
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Die Mittelschule berichtet….  

Die Lehrerinnen und Lehrer der Mittelschule Edlitz 

mailto:jugendtheater@aknoe.at
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Pressemitteilung, 07. Februar 2024 

Grimmenstein auf der Überholspur:  

Dorf- & Stadterneuerung setzt neue Impulse 

Zum ersten offiziellen Arbeitsgespräch mit der Dorf- & Stadterneuerung trafen sich Bürger-

meister Engelbert Pichler und weitere Vertreter der Gemeinde mit Regionalberater Florian 

Kolbe. Im Rahmen der Vor-Ort Beratung wurden die vielfältigen Angebote der neuen Gemein-

deagentur präsentiert, die ein gemeinsames Ziel verfolgen: Die Lebensqualität in der Ge-

meinde zu steigern und die Entwicklung nachhaltig zu fördern. 

Seit 1. Jänner 2024 steht den Niederösterreichi-

schen Gemeinden eine eigene Gemeindeagentur in 

Form der Dorf- & Stadterneuerung zur Verfügung. 

„Unser Ziel ist klar, wir wollen die Dörfer, Städte und 

damit ganz Niederösterreich unkompliziert, direkt 

und schnell erneuern“, skizziert LH-Stellvertreter 

Stephan Pernkopf die Beweggründe für die neue 

Serviceagentur. Dazu setze man zwei Schwerpunk-

te: neue Fördermöglichkeiten und verbesserte Bera-

tungs- und Begleitungsstrukturen. 

 

Attraktive Förderung und direkte Vor-Ort Unter-

stützung 

Das Augenmerk soll hinkünftig noch stärker auf die 

individuellen Bedürfnisse der Gemeinden ausge-

richtet werden. Neu ist auch, dass die Gemeinde 

eine zentrale Anlaufstelle in Form von Regionalbe-

rater Florian Kolbe hat. „Wir möchten Grimmenstein 

bei der Planung und Realisierung von Projekten 

bestmöglich unterstützen. Von der Förderberatung 

über die Bürgerbeteiligung bis hin zu konkreten Pro-

jektberatungen im Bereich Ortskernentwicklung, der 

sozialen Dorferneuerung oder aber im Bereich des 

Klimaschutzes in Kooperation mit der Energie- und 

Umweltagentur NÖ“, berichtet Kolbe. 

 

 

Neben der direkten Unterstützung der einzelnen Ge-

meinden wird Florian Kolbe auch die Kleinregion 

sowie alle Dorferneuerungsvereine in der Region 

begleiten. Neben optimierten Beratungsstrukturen 

stehen für Gemeinden und Dorferneuerungsvereine 

auch attraktive Förderungen im Rahmen der Dorf- & 

Stadterneuerung zur Projektrealisierung bereit. Das 

Land Niederösterreich unterstützt die Dorferneue-

rungsvereine mit bis zu 2.500 € im Jahr und Ge-

meinden können zwei Projekte mit bis zu 20.000 € 

Fördervolumen pro Projekt und Jahr einreichen. 

 

Bürgermeister Engelbert Pichler zeigt sich begeistert 

von der Dorf- & Stadterneuerung: „Für uns als Ge-

meinde ist es gerade in Zeiten wie diesen eine gro-

ße Unterstützung, schnell und unkompliziert zu För-

dermittel zu kommen.“ Ein weiteres Anliegen ist Bür-

germeister Engelbert Pichler die Einbindung der Be-

völkerung: „Durch ein starkes Miteinander können 

wir unsere Gemeinde als einen Ort gestalten, in 

dem sich alle Bürgerinnen und Bürger wohlfühlen 

und aktiv am Gemeindeleben teilnehmen können", 

betonte der Bürgermeister, der sich auf eine erfolg-

reiche Zusammenarbeit mit der Dorf- und Stadter-

neuerung freut.  

Foto v.l.n.r.: Markus Spanblöchl, Josef Braunmüller, Bgm. Engelbert Pich-
ler, Michaela Kogelbauer, Jennifer Pichler,  

Regionalberater Florian Kolbe 

© Fotocredit: Marktgemeinde Grimmenstein/Pichler 
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Die Veränderungen kurz zusammengefasst: 

• Künftig gibt es nur mehr den „Gelben Sack“, die 

Papier-, die Restmüll- und die Biotonne. 

• Sämtliche Verpackungsmaterialien kommen in 

den gelben Sack. In der Restmülltonne werden 

Abfälle, die kein Verpackungsmaterial sind, ge-

sammelt.  

• Jeder Haushalt erhält zum Jahreswechsel eine 

Anzahl Gelber Säcke kostenlos zur Verfügung 

gestellt. Zusatzsäcke können kostenlos am Ge-

meindeamt besorgt werden. Die Abfuhr des Gel-

ben Sackes ist für die Bürger kostenlos. 

• Für Wohnhausanlagen mit mehr als 6 Wohnein-

heiten und für Gewerbebetriebe können Gelbe 

Tonnen mit 1.100l Fassungsvermögen aufgestellt 

werden. 

• Für die Restmüllsammlung gibt die Gemeinde die 

Abholungen und das Gefäß vor. 

• Jeder Haushalt muss an die Papiersammlung mit 

der Altpapiertonne angeschlossen werden. 

• Ab 2025 sind nur mehr die Glassammelcontainer 

für die Sammlung von Verpackungsglas zugelas-

sen.  

 

Die neue Einwegpfandverordnung  

Ab 2025 gibt es in Österreich ein Pfandsystem für 

Einweg-Getränkeverpackungen. Mit diesem soll die 

Recyclingquote von rund 10% aller Kunststoffverpa-

ckungen, die in Österreich jedes Jahr in Umlauf ge-

langen, erhöht werden. So soll sichergestellt wer-

den, dass die Verpackungen zukünftig zu einem hö-

heren Prozentsatz recycelt bzw. im Kreislauf geführt 

und nicht mehr so oft „gelittert“, also achtlos wegge-

worfen, werden.  

Gelber Sack ab 2025 fix! 
Eine große Umstellung in der Abfallwirtschaft steht uns mit Beginn 

des Jahres 2025 bevor. Das seit 1986 bewährte System der Abfall-

trennung in unserem Bezirk, besonders durch die Wertstoffsamm-

lung in der Grünen Tonne, hat laut Umweltministerium ausgedient. 

Wie alle anderen Bezirke in Österreich – der Bezirk Neunkirchen ist 

der letzte - müssen wir ab 2025 auf den Gelben Sack umstellen. 

Trotz intensiver Anstrengungen und Bemühungen seitens des AWV 

Neunkirchen das bestehende System beizubehalten, sieht sich un-

ser Bezirk nun in der Verantwortung, die notwendigen Änderungen 

umzusetzen, um ein einheitliches Mülltrennsystem für ganz Öster-

reich zu schaffen.  

Diese Verordnung wirkt nicht nur positiv auf die Um-

welt, sondern fördert auch das Bewusstsein für die 

Bedeutsamkeit von Recycling und nachhaltigem 

Konsum.  

Die Umstellung erfordert zweifellos Anpassungen 

von uns allen, aber wir sind davon überzeugt, dass 

wir diese Herausforderung gemeinsam bewältigen 

können. Mit Ihrer Unterstützung und Ihrem Verständ-

nis können wir sicherstellen, dass die Umstellung 

reibungslos verläuft. Um Ihnen den Übergang zu er-

leichtern, werden wir regelmäßig umfassend infor-

mieren und das notwendige Infomaterial den Ge-

meinden zur Verfügung stellen. Bei Unklarheiten und 

Fragen werden Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter gerne weiterhelfen.  

Nützliche und hilfreiche Informationen stehen auch 

auf der Homepage www.insgelbe.at der NÖ Umwelt-

verbände zur Verfügung. Ebenso findet man dort ein 

„Trenn-ABC“, in dem der gewünschte Wertstoff ge-

sucht und der richtige Entsorgungsweg gefunden 

werden kann.  

Es ist unsere gemeinsame Verantwortung die Zu-

kunft unseres Bezirks und unserer Umwelt positiv zu 

gestalten. Stellen wir uns den notwendigen Verände-

rungen und tragen wir mit einer gewissenhaften Müll-

trennung für eine nachhaltige und lebenswerte Zu-

kunft für die nächsten Generationen bei.  

 

 

 

Obmann            Obmann-Stv. 

Bgm. Engelbert Pichler         Bgm. Mag. Sylvia Kögler 

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND 
NEUNKIRCHEN 
A-2624 Breitenau, An der B 17 
 02635-64751  Fax: 02635-62656 
@ office@awv-neunkirchen.at                        
 www.abfallverband.at/neunkirchen  

QR-Code www.insgelbe.at: 
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Liebe Grimmensteinerinnen und Grimmensteiner! 

 

Feuerlöscher-Überprüfung 

Im Bauhof der Marktgemeinde  

Grimmenstein findet heuer wieder 

eine Feuerlöscher-Überprüfung 

statt. 

TERMIN: 20.04.2024 von 09:00 – 12:00 Uhr. 

 

Funkleistungsabzeichen in Gold 

Am 01.03.2024 erwarben unsere Kameradinnen 

und Kameraden Lara Sagmeister, Christian Wald-

herr und Christian Stocker jun. in Tulln das Funkleis-

tungsabzeichen in Gold. Wir gratulieren zu diesem 

großartigen Erfolg recht herzlich. 

 

 

 

 

Nachträglich noch ein großes Dankeschön an die 

Bevölkerung für den regen Besuch unseres Feuer-

wehrjugendstandes beim Adventmarkt und des 

Punschstandes am 22. Dezember beim Feuerwehr-

haus. 

 

Vorankündigung für das 46. Pfingstfest  

Heuer findet in der Zeit von 17.05. – 19.05.2024 das 

46. Pfingstfest statt. Wir würden uns sehr freuen, 

Sie wieder bei uns begrüßen zu dürfen. Für gute 

Stimmung und das leibliche Wohl wird wieder bes-

tens gesorgt!  Nähere Informationen dazu werden 

Sie auf unseren Werbeplakaten finden. 

 

Über die laufenden Aktivitäten, Einsätze etc. infor-

mieren Sie sich bitte auf unserer Homepage unter 

www.ffgrimmenstein.at  

 

Abschließend wünschen wir Ihnen für die kommen-

den Monate alles Gute und eine schöne, vor allem 

unfallfreie, Zeit! 

 

Die Kameradinnen und Kameraden  

der FF Grimmenstein-Markt 

Was tun, wenn Starkregen, Überflutungen, Hagel oder Black-Out 

kommen? Die KLAR! (Klimawandelanpassungsregion) hat in Zusammenarbeit 

mit dem Mobile Campus Bucklige Welt praktische Tipps, Dokumente und ein Lern

-Quiz zu den Themen Blackout und Katastrophenschutz erstellt. 

 

Was bedeutet es wirklich, wenn tagelang ohne Vorwarnung großflächig der Strom ausfällt? Wie sieht dazu 

eine optimale Vorratshaltung aus, wie stimmt man sich am besten mit der Familie ab? Wichtiges zum Thema 

Black-Out und vor allem zur Black-Out – Vorsorge liefert dieser Lernbereich. 

 

Wenn der Sturm kommt, es hagelt oder sich Überflutungen ankündigen – wie reagiert man am besten? Was 

soll ich immer zuhause haben, um die Familie und Hab und Gut zu schützen, wenn eine Naturkatastrophe 

eintritt? Der Lernbereich „Krisenfester Haushalt“ zeigt genau das. 

 

Ziel der „KLAR! Bucklige Welt – Wechselland“ ist es, alle von der Landwirtschaft über Feuerwehren oder 

Gemeinden bis hin zu jedem einzelnen Haushalt auf die Auswirkungen des Klimawandels bestmöglich vorzu-

bereiten. Dazu gehört auch das Thema Katastrophenmanagement bzw. Prävention. Über den Bucklige Welt 

Mobile Campus sind die wichtigsten Inhalte übersichtlich aufbereitet und jeder kann für sich selbst herausfin-

den, wie gut er auf den Notfall vorbereitet ist. 

 

Der Bucklige Welt Mobile Campus wird für die Aus- und Weiterbildung, zeitgemäße Unternehmenspräsentati-

onen, aber auch Mikrotrainings und regionale Lehrlingssuche eingesetzt. Die Inhalte werden laufend erwei-

tert und so entwickelt sich der Mobile Campus mehr und mehr zur Regions-App für alle. 

 

Die App gibt‘s hier zum Download:  

Android Play Store Apple Store 
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Zwei Regionen werden Geschwister: Die Bucklige Welt und das Wechselland  

schließen sich zu einer Regionen-Marke zusammen.  
 

Die Bucklige Welt mit ihren tausend Hügeln steht für Kulinarik, Ge-

sundheit und sanften Radtourismus, unter anderem. Das alpine 

Wechselland vor allem für Skifahren und Mountainbike-Sport. Nach 

einem einjährigen Markenprozess werden beide Regionen mit 32 Ge-

meinden künftig unter einer neuen Dachmarke auftreten, um die Regi-

on noch lebenswerter zu machen und Gäste bestmöglich abzuholen. 

 

 

 

„Wir sind verschieden, aber es gibt auch viel, das uns verbindet. Das gemeinsa-

me Logo soll diese Verbundenheit hervorheben“, sagt Michaela Walla, Obfrau 

der Region Bucklige Welt-Wechselland. „Im Zentrum steht der Mensch, weil uns 

die Menschen, die in unserer Region leben und arbeiten, wichtig sind.“ Willibald 

Fuchs, Obfrau-Stellvertreter, ergänzt: „Diese zeitgemäße, moderne Marke spie-

gelt die starke Dynamik und Entwicklung unserer Region wider. Sie ist auch 

Ausdruck der Identifikation mit der Region und des Selbstbewusstseins unserer 

Bürger.“ 

 

 

 

Positiven Trend als LEADER-Region fortsetzen 

Der ländliche Raum ist in den letzten Jahren für die 

Menschen wieder attraktiver geworden. Das sei auch 

Ergebnis strategischer Entwicklungsplanung, erklärt 

Walla: „Wir haben neben Sport-, Freizeit-, Kultur- oder 

Genuss-Angeboten auch Infrastruktur-Projekte umge-

setzt. Das betrifft Themen wie Bildung, Kinderbetreu-

ung, den Ausbau des Glasfaser-Internets oder erneuer-

bare Energie. Mit der neuen Marke wollen wir dem ei-

nen spürbaren Zusammenhalt geben. Wir rücken zu-

sammen, weil wir gemeinsam mehr schaffen.“  

 

In den Markenbildungsprozess, der als LEADER-

Projekt von Bund, Land NÖ und der EU gefördert wurde, waren Gemeinden, Betriebe und Beteiligte einge-

bunden. Hubert Wedel (WEDEL Agency), in Zusammenarbeit mit Tanja Peklar-Zarka (ZART), die beide aus 

der Region stammen, zeichnen für die Umsetzung verantwortlich. 

 

Neues Markensystem bringt allen was 

In Zukunft können alle auf die neue Marke zurückgreifen, um sich einheitlich zu präsentieren. Im Zentrum 

steht der Mensch: eine dynamische Figur. Links, in grün, symbolisieren Hügel die Vielfalt der Buckligen Welt. 

Rechts, in Blau, Gipfel das Wechselland. Gemeinsam ist man stärker und in Vielfalt verbunden: Deshalb 

ergibt die Mischung aus Grün und Blau das Petrol der Figur im Zentrum. Rückt man die drei Logo-

Komponenten auseinander ergeben sich Submarken, die von Unternehmen, Gemeinden, Vereinen und Kör-

perschaften genutzt werden können – für Umsetzungen von der Visitenkarte bis zum Auto-Aufkleber. Die 

Einheit bleibt trotzdem gewahrt und die Marke wirkt anziehend nach innen und außen.  

 

 

Kontakt: 

Regionsbüro Lichtenegg, Geschäftsführer Franz Piribauer 

leader@buwela.at, 02643 94 111 60, Bilder und Grafiken: marke.buwela.at 

Logo Bucklige Welt-Wechselland 

Foto © Regionsbüro Lichtenegg: v.l. Hubert Wedel, Bettina Rigler, 
Willibald Fuchs, Florian Kerschbaumer, Franz Piribauer, Michaela 
Walla, Rainer Leitner und Tanja Peklar-Zarka 
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Am 24.02.2024 versammelte sich die 

Trachtenkapelle Edlitz-Thomasberg und 

Grimmenstein zur alljährlichen General-

versammlung im neuen Gasthaus „Das 

GrimmenStein“. Im Zuge dessen fanden 

die Neuwahlen des Vorstands statt, die-

se werden alle 3 Jahre durchgeführt. Al-

len neu gewählten Funktionären alles 

Gute zur Ausübung Ihrer Funktion! 

SPORTUNION ETG Sektion Rad startet mit vielen tollen Projekten ins Jahr 2024! 

Die im letzten Jahr unter der Leitung von Herbert Kollross-Reisenbauer neu 

aufgestellte Sektion Rad der SU ETG hat sich auch für das neue Jahr große 

Ziele gesetzt. Im letzten Jahr konnte der neue „Wiesal Trail“ in Edlitz eröffnet 

werden, ein KinderRADtag und das Junior Race beim Bike The Bugles mit gro-

ßem Erfolg organisiert werden. Ein regelmäßiges Training für Kinder unter der 

Aufsicht von Florian Reisenbauer fand sehr viel Zuspruch.  

 

Aufgrund der vielen positiven Rückmeldungen hat sich die Sektion als Ziel gesetzt, das An-

gebot für Kinder und Jugendliche weiter auszubauen. Für nur 30 Euro Mitgliedsbeitrag im 

Jahr, kann vom Mai bis Oktober an bis zu 20 professionell geführten Trainingseinheiten teil-

genommen werden und auch das Startgeld für das Junior Race wird vom Verein übernom-

men. Die genauen Trainingszeiten ab Mai werden noch bekanntgegeben. Zudem bekommt 

jedes Kind bei Anmeldung das neu gestaltete Vereins T-Shirt gratis dazu!  

 

Neben der Organisation von Junior Race und KinderRADtag soll auch das Angebot bei den Trails weiter 

ausgebaut werden. Hier laufen zur Zeit vielversprechende Gespräche! Bei Interesse und für weitere Infor-

mationen schaut einfach auf der Seite der SU ETG vorbei - www.bike-etg.sportunion.at. 

Aktuelles aus der Bibliothek Edlitz! 
 
Da unsere Veranstaltung „Treffpunkt Bibliothek“ im vergangenen Herbst 

begeistert angenommen wurde, laden wir am 11. April 2024 um 19:00 wie-

der recht herzlich zu einem gemütlichen Abend in unserer Bücherei ein. 

Neue Literatur wird vorgestellt und soll zum gegenseitigen Austausch unter 

Bücherfreunden anregen. 

Soeben sind neue Bücher in der Bibliothek eingelangt und erweitern unser 

breites Angebot für alle Lesebegeisterten.  

Besonders freuen wir uns ab Anfang Mai bis Ende Juli 2024 einen Medienkoffer der SÜDWIND - Biblio-

thek mit vielen spannenden und informativen Büchern zum Thema „Afrika erlesen“ bei uns in der Bü-

cherei anbieten zu können. 

Wir freuen uns schon auf zahlreiche Besucher in unserer Bibliothek. 

 

http://bibliothek-edlitz.noebib.at  

Neuerungen bei der Trachtenkapelle Edlitz-Thomasberg und Grimmenstein 

http://bibliothek-edlitz.noebib.at
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Mag. Andreas Gamlich ist seit April 2011 als Kaufmännischer Di-

rektor im Landesklinikum Wr. Neustadt tätig und führt seit 1. Feb-

ruar 2024 nun auch das Landesklinikum Hochegg. Mag. Monika 

Schwarz, seit September 2022 Stellvertreterin in Wiener Neustadt wird ihn auch in Hochegg 

als Stellvertreterin unterstützen. 

Deshalb weiß ich, dass die Abläufe funktionieren. 

Gemeinsam mit Monika Schwarz ist es mir wichtig, 

Bewährtes in Hochegg weiterzupflegen. 

v.l.n.r.: stellvertretende Geschäftsführung Gesundheit Thermen-

region GmbH Mag. Armin Zwazl; ärztlicher Direktor Univ. Prof. 

Dr. Peter Schnider; Geschäftsführung Gesundheit Thermenre-

gion GmbH Dr. Silvia Bodi, MSc; interim. kaufmännischer Direk-

tor Mag. Andreas Gamlich; stellvertretende interim. kaufmänni-

sche Direktorin Mag. Monika Schwarz; Obmann Angestellten-

betriebsrat Stefan Wallner; Obmann Arbeiterbetriebsrat Georg 

Handler; Dipl. KH-Bw. Ing. Johann Mayrhofer 

Die kostenlose Jugend:karte NÖ für junge Nieder-

österreicherinnen und Niederösterreicher zwischen 

14 und 24 Jahren bietet neben einem Altersnach-

weis gemäß niederösterreichischem Jugendgesetz 

auch noch zahlreiche weitere Vorteile: 

 

• Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in 

ganz Österreich  

• Infos über Jugendangebote in Niederöster-

reich  

• Zahlreiche Gewinnspiele und Gutscheine  

• Europaweite Vorteile in Kooperation mit der 

European Youth Card  

• Magazin "Jugend:thema" mit spannenden Ar-

tikeln und jugendrelevanten Themen  

Gemeindeamt beantragt werden. Sie ist als Karte 

oder digital als App am Smartphone erhältlich. Die 

Gemeinde prüft die Unterlagen, schickt die Anträge 

weiter und nach 3-4 Wochen wird die Jugend:karte 

NÖ direkt nach Hause geschickt.  

 

Alle Infos zur Karte, das Antragsformular und eine 

Übersicht aller Gewinnspiele finden Sie auf 

www.jugendinfo-noe.at/jugendkarte-noe bzw. direkt 

über den QR-Code:  

Hol dir jetzt deine kostenlose Jugend:karte und entdecke die vielen  

Freizeitmöglichkeiten, die du damit hast! Es warten nicht nur Gutscheine für 

unzählige Freibäder in ganz Niederösterreich auf euch, sondern auch ermä-

ßigte Kinotickets für Niederösterreichs Sommerkinos! 

Die Jugend:karte NÖ 

kann ganz einfach am 

Mag. Andreas Gamlich freut sich auf seine neue 

Aufgabe und das Team: „Das Haus ist hervorragend 

aufgestellt und ich habe auch in der Vergangenheit 

bereits sehr gut mit dem Landesklinikum Hochegg 

zusammengearbeitet. Deshalb weiß ich, dass die 

Abläufe funktionieren.  

Gemeinsam mit Monika Schwarz ist es mir wichtig, 

Bewährtes in Hochegg weiterzupflegen. Zusätzlich 

werden wir Gemeinsamkeiten in der Region nutzen 

um für alle Beteiligten auch für eine nachhaltige Ent-

lastung zu sorgen.“ 

„Mit Mag. Andreas Gamlich und Mag. Monika 

Schwarz werden zwei Fachleute mit großer Erfah-

rung ihr Know-How nach Hochegg einbringen. Ich 

wünsche den beiden für ihre neue Herausforderung 

alles Gute“, so Dr. Silvia Bodi, Geschäftsführerin der 

Gesundheit Thermenregion.  

Auch Dipl. KH-BW Ing. Johann Mayrhofer, der zu-

letzt Mag. (FH) Herbert Karner vertreten hat, blickt 

der Zusammenarbeit positiv entgegen. Er wird dem 

Duo unterstützend zur Verfügung stehen. Somit 

kann auch ein problemloses Einarbeiten in die 

Hochegger Abläufe sichergestellt werden.  
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JUGEND:KARTE NÖ 
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Termin Veranstaltung Ort 

Samstag, 6. April 
9:00 Uhr 

Flurreinigungsaktion Gemeindegebiet 

Freitag, 12.4., 19:15 Uhr 
Einlass ab 18:30 Uhr 

Don Carlos  
„Krimi und Dinner“ 

Wirtshaus „Das GrimmenStein“ 

Donnerstag, 18. April 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Freitag, 3. Mai Tag der NÖ Musikschulen  

Freitag, 3. Mai bis 
Sonntag, 5. Mai 

Aufest der 
FF Grimmenstein-Kirchau 

Festplatz Kirchau 

Sonntag, 12. Mai 
9:30 Uhr 

Erstkommunion Kirche „St. Josef“ Grimmenstein 

Donnerstag, 16. Mai 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 

Freitag, 17. Mai bis 
Sonntag, 19. Mai 

46. Pfingstfest der 
FF Grimmenstein-Markt 

Festinfrastruktur 

Donnerstag, 30. Mai 
17:00 Uhr 

Bergfest der FF Hochegg 
mit Fahrzeugsegnung  HLF 2 

FF-Haus Hochegg 

Samstag, 8. Juni 
ab 8:00 Uhr 

Dorffrühstück Rathausplatz  

Sonntag, 9. Juni Europawahl 
Wahllokale: 
Sprengel 1: Rathaus Grimmenstein 
Sprengel 2: Feuerwehrhaus Hochegg 

Donnerstag, 20. Juni 
19:30 Uhr 

Musikantenstammtisch Gasthof Pichler 
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Öffnungszeiten: 
 

Mittwoch & Donnerstag 
11:00 - 14:00 Uhr & 17:30 - 21:00 Uhr 

 

Freitag & Samstag 
11:00 - 23:00 Uhr 

 

Sonntag 
10:00 - 15:00 Uhr 

Kontakt:  
E-Mail: info@dasgrimmenstein.at, Telefon: 0677 / 6151 8281   

 


